
  

 

 

          Eine säkulere „Sekte“ mit bedenklichen „Heilmethoden“, die psychische  
    und körperliche Gewalt ausübt? In der Sowjetunion? Unglaublich?  
   Die Autorin Anna Sandermoen hat dort als Kind sechs Jahre verbracht und berichtet  
   über ihre Erlebnisse. Dank unseren Studierenden Nino Kühne, Nils Lanners, Julia Riel  
   und der Dozentin Irina Pohlan ist dieses beindruckende Lebens- und Zeitzeugnis nun 
  dem deutschsprachigen Leser zugänglich. Mit einem Wort von Birgit Menzel. 
 

Wir laden herzlich zur Präsentation der deutschen Ausgabe und zum Sektempfang ein! 

 

Jede totalitäre Sekte baut auf 
einer strengen Hierarchie auf 
und wird von einem Anführer 
geleitet, dessen einziges Motiv 
die Ausübung von Macht ist. 

Anna Sandermoen 

 

Arbeitsbereich Russisch 

In den Sommerferien wird die 8-jährige 
Anja zu ihrer Großmutter geschickt. Sie 
kommt in der vertrauten Wohnung an, 
voller schöner Erinnerungen, und findet 
dort viele fremde Menschen vor. Ihre 
einst liebevolle Großmutter wirkt kühl 
und distanziert. Erst nach sechs Jahren 
kehrt Anja zu ihren Eltern zurück. 
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